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Bezirksklasse Herren SZ/WF

VfL Salder II : TSV Hordorf 
Sonntag, 20.03.2022, 11:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim VfL Salder II

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Salder II in der Bezirksklasse Herren SZ/WF gegen
den TSV Hordorf durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 7.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Stiller / Hoffmann die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Elster / Nawo wurden
Steckel / Hanenko jedoch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Gerke / Gauger kamen mit der Spielweise von Chyzopski / de Weerth am Tisch
dagegen gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Detlef Stiller am
Nachbartisch gegen Peter Jürgens. Da gab es nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden 11:6, 11:5, 11:
6 gegen Mark Elster fand Volker Steckel von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da
gab es nichts zu rütteln. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein hartes Stück Arbeit hatte Detlef Gerke gegen Frank Nawo zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Trotz 1:0 Satzführung verlor Fabian Hoffmann
sein Spiel gegen Jens Schiller letztlich in vier Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Manfred Gauger, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Werner de Weerth wettgemacht
und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. 12:14, 11:2, 8:11, 15:13, 11:8 hieß es
am Ende des nächsten Spiels als Andrii Hanenko und Adam Chyzopski den letzten Ballwechsel
spielten. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des VfL Salder II und TSV Hordorf in die Box.
Detlef Stiller machte mit Mark Elster beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Einen Zähler für die Gäste musste Volker Steckel bei der 1:3-Niederlage gegen Peter
Jürgens hinnehmen. Recht kurzen Prozess machte hingegen Detlef Gerke beim 11:8, 11:8, 14:12
mit Jens Schiller. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den VfL Salder II am 21.04.2022 gegen den SV
Schladen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Hordorf erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Auch für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 VfL Salder II

Doppel: Stiller / Hoffmann 1:0, Steckel / Hanenko 0:1, Gerke / Gauger 1:0 
Einzel: D. Stiller 2:0, V. Steckel 1:1, D. Gerke 2:0, F. Hoffmann 0:1, M. Gauger 1:0, A. Hanenko 1:0 

 TSV Hordorf
Doppel: Elster / Nawo 1:0, Jürgens / Schiller 0:1, Chyzopski / de Weerth 0:1 
Einzel: M. Elster 0:2, P. Jürgens 1:1, J. Schiller 1:1, F. Nawo 0:1, A. Chyzopski 0:1, W. Weerth 0:1


